
Hofmannswaldau, Christian Hofmann von: Eines Einäugigten (1703)

1 Ein auge hatt ich nur/ und liebt es mehr denn zwey/

2 Weils zweymahl mich gelehrt/ daß eins bequemer sey.

3 Denn als ich neulich starb/ und vormahls schlaffen müssen/

4 Hab ich nicht mehr gehabt dann eines zu zuschliessen.
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